
Mit vielfältigen Maß-
nahmen und Möglich-
keiten will Niederöster-
reich einerseits die Wert-
schätzung der Wissen-
schaft in der Gesellschaft 
steigern. Andererseits ist 
es das erklärte Ziel, junge 
Menschen so früh wie 
möglich mit Wissenschaft 
und Forschung in Kontakt 
zu bringen.

Lange Nacht 
der Forschung

Sieben Städte, 26 Aus-
stellungsorte, über 300 
Stationen, 14.000 Besu-
cherinnen und Besucher –  
das war die „Lange Nacht 
der Forschung“ 2014 in 
Niederösterreich. Die Lei-

stungsschau der Wissen-
schaft in Niederösterreich 
geht wieder am 22. April 
2016 über die Bühne – am 
besten gleich vormerken!

Marktplatz der 
Wissenschaf[f]t

Auch am „Marktplatz 
der WissenSchaf[f]t“ ha-
ben Besucher die Gelegen-
heit sich über den neues-
ten Stand der Wissen-
schaft und Forschung zu 
Informieren. Arrivierte Ex-
perten und junge Wissen-
schaftler geben Einblicke 
in spannende Aspekte, 
unter anderem von Geo-
physik, Astronomie, Ge-
netik, Mineralogie, Che-
mie, Medizin, Geschichte, 

Philosophie. „Begreif-
bare“ Hands-On-Experi-
mente und multimediale 
Präsentationen machen 
dabei Lust auf das „Aben-
teuer Wissenschaft“.

Wissen an Bord der 
MS Wissenschaft

2015 geht die MS Wis-
senschaft einmal mehr mit 
jeder Menge Wissen an 
Bord auf Reisen. Dabei 
wird sich alles um die Stadt 
der Zukunft drehen.    Zahl-
reiche Forschungseinrich-
tungen und Hochschulen 
haben dazu spannende Ex-
ponatideen entwickelt 
und stellen unterschied-
lichste Facetten vor – von 
Mobilität und Vernetzung, 

Energie und Klima über 
die Natur in der Stadt bis 
hin zu neuen Wohnformen 
sowie sozialen und wirt-
schaftlichen Entwick-
lungen. Auf Grund des 
großen Interesses – über 
2000 BesucherInnen wa-
ren  an drei Tagen dabei – 
wird die MS Wissenschaft 
im September 2015 nicht 
nur Krems Halt machen, 
sondern auch in Tulln!

Science 
goes School

Mit dem Projekt „Science 
goes School“ wurden im 
Vorjahr über 3500 Kinder 

erreicht. Im Rahmen des 
von  der NÖ Forschungs- 
und Bildungsges.m.b.H. 
(NFB) und der Österrei-
chischen Akademie der 
Wissenschaften (ÖAW) im 
Jahr 2007 gemeinsam initi-
ierten Projekts  besuchen 
WissenschaftlerInnen Hö-
here Schulen, wo sie über 
ihre beruflichen Werde-
gänge in Niederösterreich 
berichten sowie Vorträge 
über ihre Fachgebiete hal-
ten und den SchülerInnen 
für Diskussionen zur Verfü-
gung stehen.

Kinder- und  
Jugendunis NÖ

Niederösterreichs Uni-
versitäten sind im kom-
menden Sommer fest in 
Kinderhand: So soll die 
Junge Uni Krems von 6. bis 
10. Juli die Begeisterung 
der 10- bis 13-jährigen für 
die Welt der Wissenschaft 
und Forschung wecken. 
Unter dem Titel „Aben-
teuer Mensch“ widmet 
sich die Junge Uni Wald-
viertel vom 3.bis 7. August 
dem menschlichen Tun in 
den Bereichen Musik, Kul-
tur, Forschung, Wissen-
schaft und Politik.

Zukunft neu 
„begreifen“
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Wissenschaft begeistert

wissenschaft und forschung hautnah erleben – das kann 
man nirgendwo besser als in Niederösterreich, wo seit Jahren viel getan wird, 
um dieses Zukunftsthema einer breiten Öffentlichkeit vertraut zu machen. 
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Campus Ball Krems
Eine rauschende Ball-
nacht mit klugen Köpfen 
verspricht der erste Cam-
pus Ball Krems, der am 
13. Juli 2015 stattfindet.

Die Lange Nacht der Forschung
zog im Vorjahr 14.000 BesucherInnen an.
Die nächste Leistungsschau der Wissenschaft in
Niederösterreich findet am 22. April 2016 statt.

Der Marktplatz der Wissenschaf[f]t
bot 2014 im Rahmen der Langen Nacht der Forschung und
der European Researchers Night der FH Sankt Pölten
Gelegenheit, sich über Neues in der Forschung zu informieren.

Die MS Wissenschaft
macht sich im September mit
Wissen über die Stadt der Zukunft auf 
die Reise und legt  in Krems und Tulln an.


